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Änlllicher Theil.
^ c , f, k. Apostolische Majestät haw, mit Aller-
M)stcr Entschließung «><>. Schönbrunn 7, September
^ I^ dem Pfarrer zu Nimaszombath, Nikolaus',
^ c n i c l , die erledigte Titularpropstei II, !». V. c!<>

^ "Ungnädigst zu verleihen geruht,

„ ^ n Minister des Innern hat die Bezirkshaupt-

""»ncr I » w „ „ S c h m e l z e r , Karl H a u n , Franz

A / " "' ^ ^ gens ch m i d, Karl G r c i s t o r f c r und
"ton W i i t t , mit Vclassuug ibrcs bisherigen Naiv

^ ill Vorstehern; dann den Kreisregicrungskonzipi-^
' " ' Johann V rosch i k , die Vczirkskommissärc Adolf
^ l r a i l z a , Franz Schmid t und Franz Pichlcr,
">»i den Krcisregicruugs-Konzipisten Ferdinand Fü-

^ ' u, N e c h t b o r u , zu Adjunkten der im Herzog«
/>>>nc Stcicrmark anfzustcllcndcu rein politischen Bc-^

'"lsämter ernannt.

Der Ministe deö Innern hat den nieder-östcrrci-
^'!chcn politischen Bezirksanitö-Adjunkten Ferdinand

N < > ! ' ^ ^ " z»m dritten Kreiskommissär, und den
weiter Klasse, Ernst F i d l e r , zmn

ernannt, ^^"""s-Aojuukteu iu Nicoer-Oesterrcich

der k k n ' , . ' ,^"" '^"uuster ium hat den Kontrolor
zumZhln e / d ? n ? " ^ » z , Mwn Kraus,,
dem Un v a <f ' ' " ' " ' " ^ " Kassa-Aojuukteu bei
S H m , ^ ' K " " ' " " l ' Znhlamte, Karl Ferdinand

Der Handelsministcr hat dcn Konzipistc» der auf-
^wsten Gcncraloircktion der Kommunikation, Frau;
^ ' l h a l , den Koilzipistcn der Zentral-Scebehörde,

Uard H u b i n g c r , und den Konzipisteu der Bc-
^bsdilektion der südöstlichen Ttaatseisenbahn, Fer-

5>cnv̂  H o f f m a n n , zu Ministerialkonzipisten im
"sministniiim ernannt,

mit d ^ Minister des Innern hat im Einvernehme»
"isatioi, 5 .^'mnistcr z»r Durchführung der Orga-
Herzoqtl,,, ^°^^!ch"l und Gerichtsbehörden in dem
be„ ^,„ ' ,s,^ ^^iermark für die daselbst anfzustelleu-

»üngc,, , / i , ^ ' ^ " ksämte r die nachstehenden Erncn-
'̂̂ '̂gen -

Die q>'^'^^"lNstehern werden ernannt:

^ ° " Hnber^^^" "^ " " ' " " " " ' ' I^bann Steinhart,
l"'d H,, ' ^ '^"»» Grat), Georg Leuk, Alois Nord
U»d Nezi^/.,,, "^'lschnigg; die Landesgerichtörätbe
biland u I . ^ , " "^er Klasse: Franz Griessler, Fer-
Velass,,,,, ^ " ' " ^ "nd Josef Iberer, sämmtlich mit
ter I ^ ^ " ^ bisherigen Ranges; der Vezirksrich.
^Mo>, ß , / ' ^ ^rauzbaucr; die Vezirkökommissäre i
^«fciist ' ^ " 'W^ ^ ^ ' " " " ^chaffer, Ferdinand v.
sef <z. "' ^ " '1 Schiinon, Franz Kukoschmegg, Io-
Ios^c I " ' ' Kajetan Serinouet, Simou Praprotuik,
lichts.il'-""' '" '^ Michael Schlebier; der «andcsge-
Haaa ^ ^ " 2 " ^ l ' Ferstncr, die Vezirksrichtcr ivrauz
H „ ^ ^" l ) r Köfcr, Vinzenz Pramberger, Kasper
Gc,tt " ' ^ "^ Hcrrmaun, Kajetan Nochcl, Johann
!e»t' ^ " ' ' ^ " ' " ' ' l pp l l t "»^ Valentin Pristan, Va>
^ »' Sauevschnig^, Josef Zirkelbach, Anton Krona-
drc ^ " ^ ' ? " ' ^ ' Ncnianitsch' Karl Strnbel und An-

"^ ^chäffcr; dic Ve îrkskommissärc Anton Hanschiß
" Mathias Wissiak; die Vezirksrichter: Josef P m ,

Iohanu Hicbaum, Ferdinand u. Engelsheimb, Josef'
Seruetz, Anton Westreicher, Johann Högclsbcrgcr,
Iohanu Paieihuber, Ferdinand Goriupp, Franz Kmcli,
Johann Hussak, Franz Glaser, Iguaz Sachcrs, Lud-
wig Sattmann, Franz Possek, Ignaz Kaffon, Thom,
Sever, Alois Tschampa, Richard Harold, Anton Trost,
und Iohanu Hunna.

Zu Adjunkten werden ernannt:
Die Vczirkskommissärc erster Klasse Karl v. Ar-

bcßer und Eduard Nemauitsch, die Vezirksrichtcr Jo-
sef Roßmann, Peter Vaumgartncr und Franz Debel»
lak, die Vezirkskommissärc Franz Schmidt, Vartholo-
,uäus Trattnig, Iguaz Hann, Karl Steinhäuser, Io-
hanu Koch, Franz Schönaucr. Franz Mil l ion, Anton
Pirkmayer und Mathias Nradatsch, der Landesge-
richts-Assessor Karl Eggendorfer, die Vezirkskommissare
Franz Hcißig. Franz Iunghans »nd Karl Höffmgcr,
der Vezirksrichter Julius Zach, die LandcsgenchtS-
Asscssoren Eduard V a u m a y c r . Johann Vock, Karl
Högelsbcrgcr uud Franz Forstner, die StaatsamMlts-
Substitutcu Josef Payer, Auton Fraß, Dr, Josef
Wellcr, Johann Triller und Raimund Nowak, die
Vezirkskommissärc Gustau Guttmann und Josef Wag-
ner, die Bezirks'Kollcgialgerichts. Assessoren Iohanu
Reicher, Friedrich Gallauner, Tclemach komcr. Josef
Suoy, Autou Schubert, Michael Koch. Vmzcuz Va>
uino, Florian Waltncr, Anton Kinhky, Iguaz Schlag,
Franz Rauscher, Iohaun Hoheuburger, Franz Weil'
guny, Jakob Nueß, Auto» v. Dirnpöck, Dominik
Trost, Iohaun Kurter, Alois Matter, Ferdinand
Mcchcnauer, August v. Schouppc, Alois Vanko, Her-
maim Mayer, Josef Ferstucr, Hugo v. Aigeutler, Jo-
sef Fiuster, Andreas Jaeger, Ignaz Reiter, Franz Pa>
chcruegg, Alerandcr Strohricdl. Iohanu Krischan,
Alois Schalamun und Karl Schmcyer , endlich der
Bezirksgerichts-Achuikt Matthäus Proschck,

Der Minister der Justiz hat eiuc erledigte Naths-
stelle bei dem Komitatsgerichtc zu Trcutschiu dem pro-
visorischen Landcsgerichts-Notar und substituirtcn Lau«
desgcrichts'Vcisitzer zu Preßburg. Karl v. P « p a y
zn verleihen befunden.

Heute wird ausgegeben und versendet: das Lan-
! des - Regierungsblatt fur das Hcrzogthum Kraiu. Er-
ster Theil, XXXIX. Stück, Vl ' Iayrgaug i 8 l ^ .

Dasselbe enthält unter
Nr. 2W. Das kaiscrlichc Patent vom 2^, Mai 1864.

womit für deu gauzen Umfang der Monarchie ein
allgemeines Verggeseh erlassen wird.

^'aibach, deu 2<». September ^8!!4,
Vom k, l. Redaktious-Vureau des Landcsrcgicnmgs-

l'lattcs für Kram.

V u l l c t i u, ,
Ihre k, Hoheit die durchlauchtigste Fm" Erzherzc»

giu M a r i c haben eine etwas imnihiaere Nacht gc>
habt. Der Schlaf war durch häufige Delirien ge-
stört. Die Vanchsymptomc sind dieselben geblieben,
das Fieber dauert in derselben Intensität fort. u»d
dadurch siud die Kräfte der hohen Kranken wieder
etwas mehr gesunken.

Den, eigene» Wunsche Ihrer kaiserlichen Hoheit
zu Folge wurde» Höchstdicsclben heute Mit den heili>
gen Sakramenten verschon.

Schloß Wcilbnrg, deu l6, September 1834.
Dr. S t e i n m a ß l e r , Dr. S c h m e r l i n g .

Stabsfeldarzt.
Dr. H a b c l /

Nichtamtlicher Theil.
Oesterreich.

' W i e n , 1!^. September. Nachdem die Rap-
porte iWcr den Fortgang der Arbeiten zur Eiusnmm-
luug und Richtigstellung der Hauszinsertragsbckcnnt-
nisse, daun die Schlußsummarieu mit dcu Kostcnnach-
Weisungen bezüglich der auf das flache Land ausge-
dehnten Hauszinssteuer, von einige» Stc!ierla»desbe<
Horden »icht orduungsmäßig einlangen, so sino die
bestehenden Vorschriften in Erinnerung gebracht wor-
den, wornach die ersteren Nachweisnuge» von 14 zu
14 Tage», die beiden letzteren dagegen längstens im
Laufe des Monats Oktober jeden Jahres, als Ncsul>
täte der Vcmessuug »ür das uächstfolgcndc Vcrwal-
tungsjahr, dem Finanzministerium vorzulegen sind;
wobei die Fmanzlandes- und Steucrdirektioucu vcr>
autwortlich gemacht werden, daß das Vemessungsgc-
schäft stets rechtzeitig begonnen und die Beendigung
desselbcu »icht über deu erwähnten Zeitpunkt hinaus-
geschobeu werde.

" Aus Aulaß einer Anfrage ist von dem k. k.
Finanzministerium erinnert worden, daß die Anord-
nung, wornach die bei der Zollcntrichtung eingcflossc-
ue» Gold- und Silbermünzen nur zur Abfuhr ver-
wendet werdeu sollen, auf die in klingender Münze
geleistete» baren Sicherstellunge» keine Anwendung
findet, lndeni diese gleichfalls in klingender Münze zu-
rückzustellen sind.

Die in ausländischen Müuzsorten geleistete» S i -
cherstellungcu siud in der Regel in denselben Müuz-
sortc», welche erlegt wurden, zurückzuzahlen. Es ist
uämlich, wenn die Sicherstclluug in auslandische»
Gold- oder Silbcrmünzcn geleistet wurde, zu unter-
scheiden, ob die Zurückstellung bei demselben Amte,
bei welchem das Depositum erlegt wurde, oder bei ei-
nem anderem Amte erfolgen soll. I m ersten Falle
sind die Münzsortcn, i» welchen der Erlag geschah,
vorzumerken, anfzubewnhrcu und seiner Zeit, weu»
die Vcdi'ngungcn dazu eiugetrrtcu, zurückzustellen. I m
zweiteu Faüc ist in der amtlichen Ausfertigung, wel>
chc die Bestätigung des geschehene» Erlages enthält,
nebe» dem Betrag mich die Münzsortc ersichtlich zu
machen, uud das Amt, welches dic Zuriickiahluug lci>
stet, hat dazu dieselbe Mmzsorte, wenn es aber damit
nicht versehen wäre, inländisches Silbergeld zu ver.
wende». Sollte iu diesem Falle die Partei verlan-
gen, daß ihr dieselbe Müuzsorte, in welcher der Erlag
geschah, zurückgestellt werde, so kann dieses »nr bei
rem Amte, wo das Depositum erlegt wurde, und mir
i» sofernc geschehen, als dieses Amt sich im Besitze
der gleichen Münzsortc befindet.

. Wünscht ei»c Partei die i» ausläudischen Gold-
münzen geleistete Sicherstclluug i „ gleicher Mümsortc
zurück zu erhalte», so hat sie dieses bei dem Erläge
ausdrücklich zu erkläre», u„b rs ka»» in diesem Falle
die Zurückstellung der gleiche» Müuzsorte bei eiuem
audereu Amte als demjeuigeu, wo der Erlag statt-
fand, nur dann geschehen, wenn das Amt mit solchen
Goldmünzen versehen ist.

Durch diese Bestimmungen soll an der Anort»
nung des Erlasses vom 12. Juli i«i!3, l'ctl-effmt' dic
Sicherstcllimg für angewicsme Warm '" ' Verkehre
mit dem lombardisch.veuctiamschc!! Komarcichc, odcr
mit bc» Herzogtbü.nern Parma m,i> Modena Nichts
geändert werden.



»2«

' Nach der Versicherung gewöhnlich sehr gut un-
terrichteter Personen soll in dem '.an Lithauen und
Preußen gränzenden königl. polnischen Gouuernement
Augustow in mehreren Ortschaften die Cholera aus-
gcbrochen sein. Auch im Lccrycer Bezirke des War-
schauer Gouvernements sind einzelne Cholcrafällc vor-
gekommen. Die Krankheit tritt jedoch nirgends heftig
auf, und beschränkt sich bis jetzt auf einzelne Ort-
schaften.

W i e n , 16. September. I n den bereits verfaß-
ten Staats-Iinanzvoranschlägcn fur das Jahr 1833
wurde über spezielle Anordnung Sr. Majestät des
Kaisers auf Ersparung in allen Finanzzweigcn Rück-
sicht genommen. Untern Andern wurden auch alle
Auslagen für kostspielige Vantcn beseitigt und es ist
nur der dringende Bedarf in Anschlag gebracht.

— Dcr Hospodar in der Walachei, Fürst Stir-
bey, ist heute aus Vaden hier eingetroffen. Gestern
wurde demselben in Vaden durch den türtischen Ge-
sandten Arif - Efcndi dcr Hattischcriff des Sultans
überreicht, in welchem er auf Grund des Hattischeriff
vom 16. Juni 1849, seine Ernennung betreffend,
anfgcfordert wird, die Zügel der Verwaltung wieder
zu übernchmei! und den fürstlichen Stuhl zu bestei-
gen. Fürst Stirbey gedenkt am 23. September die
Reise uon hier, wo er, beinahe ein volles Jahr ver-
weilte, nacl, Bukarest anzutreten. Der k. k. österr.
Generalkonsul, Hr. u. Laurin, welcher zwei Schrei-
ben an den Fürsten, des Pfortcnkommissärs, Der-
wisch Pascha, und des FML,, Grafen Coronini, mit
dcr Einladung zur Uebernahme des Hospodarats nach
Bukarest zu kommen, überbringt, wurde Samstag
Abends hier erwartet. Die Intriguen dcr russisch ge-
sinnten Bojarcu, um diesen tüchtigen Fürsten von der
Regierung zu eutfcrncu, sind in den uon dem k. k.
österreichischen Cabinet anfgcstclltcu politischen Grund-
sätzen gescheitert.

— Se.,Exzellenz der Herr Finanz- und Han-
dclsministcr hat der hiesigen Handels- und Gcwcrbc-
kammcr für die von derselben getroffenen Einleitun-
gen zur Förderung dcr Betheiligung an dcm Natio-
nalanlchcn in dcm großen Kreise des Handels- und
Gewnbstandcs, so wie für deren Eifer im öffentli-
chen Interesse zu wirken, in einem besonderen Schrei-
ben die Anerkennung ausgesprochen,

— Bei der hiesigen Handelskammer sind in
Folge dcr Wahruchmnng ciügctrctcuer Schwierigkeiten
bei Aufnahme uon Darlehen Verhandlungen eröffnet
über den Autrag, daß das gesetzlich auf 3 pCt. be-
schränkte Ziuscnausmaß bei Darlehen gegen Hypothc-
kcn ganz aufgehoben, oder auf 6 pCt. erhöht wer-
den sollte, um dcr soliocn Kapitalsaulage einen grö>
ßcren Spielraum zu gönnen, hierdurch aber die un>
lautere und schädliche Gcbarnng einzelner Geldspeku-
lantcn möglichst zn paralysiren.

— Die Postdirektion hat die Einleitung getrof-
fen, daß die Donau>Dampfschiffc von übermorgen au,
so lange die Schifffahrt hcucr noch dauert, zur Korrc-
spondcnzbeförderuug nach Orsova, Rustschnk, Braila
und Galac; benutzt werden. Dcr Schluß dcr Brief,
aufgäbe für diese Orte ist jedesmal Sonntag 9 Uhr
Abends.

— Die neuen Stcmpelmarkcn, welche an Stelle
des bisherigen Stempelpapieres treten, werden in der
k. k. Hof- und Staatsdruckerei bereits angefertigt;
sie sind den Briefmarken ähnlich. Das die Anwendung
derselben anordnende Gesetz dürfte schon im nächsten
Monate in Wirksamkeit treten.

— Der telegraphische Verkehr zwischen Paris,
London und Wien ist jetzt so bedeutend, baß auf
mehreren Zwischenlinicn zwci neue Drähte gezogen
werden mußten.

So wie im vorigen Jahr wendet die Re-
gierung auch hcucr dcm Gctreidehandel nnd dcm
Wechsel dcr Gctrcideureise ihrc Aufmerksamkeit zu,
und sind bereits Berathungen darüber gepflogen, ob
ein besonderes Steigen der Preise heuer zu erwarten,
aber mich gerechtfertigt sti und eintretenden Falls,
welche Mittel als zur Abhilfe geeignet ergriffen wer-
den könnten.

" W i e n , 17. Sept, Se. Majestät der jetzt
regierende König Johann von Sachsen haben aus
den Höchstdcmsclbcn zugekommenen schriftlichen und

mündlichen Rapporten über den uerhängnißvollen
Unfall, welcher am 9. August d, I , dcm nun in
Gott ruhenden Könige Friedrich August bei Brcnn-
bühcl zugestoßen, mit Rührung die Bereitwilligkeit
und innige Theilnahme ersehen, welche bei diesem
schmerzlichen Aulaßc von dem Hrn. Statthalter Gra-
fen u. Bissingcn, sowie überhaupt uon den tirolischcn
Behörden und den Einwohnern jener Gegend an den
Tag gelegt wurde.

Se. Maj. dcr König Johann haben hicfür dem
Herrn Statthalter im Wege der kön. sächsischen Ge-
sandtschaft in Wien den tiefgefühlten Dank zu erken-
nen gegeben.

W i e n , 17. September. Der Vizepräsident dcr
kaiserlichen Akademie dcr Wissenschaften, Herr uon
Karajan, hat uon dcr Universität Kicl das Ehrcn-
diplom eines Doktors der Philosophie erhalten.

— Die „Ocstcrreichischcn Blätter für Literatur
und.Kunst" (eine Beilage dcr offiziellen «Wiener
Ztg.") beginnen in dcr letzten (37.) Nummer cinc
statistisch-bibliographische Uebersicht dcr Literatur der
österreichischen Monarchie. Nach derselben belief sich
die Zahl dcr seit 1. September 1832 bis Ende
183A erschienenen Druckschriften auf 2787 in deut-
scher, 2728 in üalienischcr, 426 in ungarischcr, 639
in slauischcr, 24 in französischer, 4 in englischer, 1
in schwedischer, 173 in latcmischcr, 7 in griechischer,
14 in hebräischer Sprache, zusammen 6874.

L i n z , 16. Sept. Ihrc k. k. Majestäten wer-
den auf Mcrhöchstihrcr Rückreise uon Ifchl nach Wien
Dinstag den 19. o M. in den Nachmittagsstnndcn
hier eintreffen, im Landhausc das Absteigequartier
nehmen und Mittwoch den 20. d. M. die Weiterreise
nach Wien auf dcr l. t. Dampf-Mchi «der Adler"
fortsetze».

Tc incsvar , 12. September, Die „Temcsu.Ztg."
bringt zur Vermeidung irriger Auffassungen Aufklä-
rung über cinc uon dcr k. k. Statthaltern angeordnete
Maßregel in Betreff des Getrcidchandcls. Es sei dabei
wcdcr beabsichtigt dcn Fruchthandcl zu beschränken,
noch eine neue Form desselben einzuführen. Der Ge-
trcidehandcl gehöre zu den freien Handelszweigen, er
sei an keine Konzession gebunden, die Ausübung des-
selben stehe Icdcm frci, es sei somit durch, die volle
Frcigcbung dieses Handelszweiges jene Konkurrenz
vorhanden, welche für den möglichst billigen Preis des
Produktes die genügende Sicherheit darbiete. Nicht in
dcr Bezichuug, wer dcn Handel treibt, sondern wie
er gctricbcn wird, könnten daher Beschränkungen in so
ferne nöthig erscheinen, daß Mißbräuche, woourch das
allgemeine Interesse kille, abgeschafft wcrdcn. Oin sol-
cher Mißbrauch sei bisher der gewesen, daß die Früch-
tcnhändlcr und deren Geschäftsträger sich auf die Ort>
schaftcn des Landes zn begeben und daselbst den Ge-
treide-Einkauf nach vorläufiger, durch Trommelschlag
cingclcitctcr Veröffentlichung dcr Prcise, welche sie für
die verschiedenen Gattungen nnd Sorten der Natura-
lien zu geben gesonnen wären, abzuschließen pflegten.

«Die auf diesem Wege angekauften Gctreidcuor-
räthe, führt nun die „Tcmcs Ztg." aus, wurden dem
allgemeinen Markte entzugcn, indem sich die Konkur-
renz derselben auf den öffentlichen Märkten dadurch
für das kunsunüicnoc Publikum verminderte; über-
hanpt ist die Art dieses Früchtcncinkaufs znm offen-
baren Nachtheile der Gcsammtbcvölkcruug, indem sie
zunächst zur Erzeugung der ohuc alle Begründung über-
mäßig erhöhten Gctreideprcise anf dcn öffentlichen
Märkten benutzt wird. Die hohe k. k. Statthaltcrci
sah sich daher veranlaßt, diesen Mißbrauch, welcher
nur zur Begründung von sogenannten Ninkclmärktcn
dient, abzustcllcu, inocm sie mit Verordnung vom
21. August die mittelst öffeutlichcr Kundmachung, sei
es mittelst Trommclschlag oder dnrch Afigirung oder
sonstige allgemeine öffentliche, uon dcm Gcmciudevor-
standc vermittelte Verlautbarung des Einkaufes und
der Einkaufspreise in dcn zur Marktabhaltung nicht
bcrcchtigtcn Ortschaften fcrucrhin nicht mehr gestattete.

Es liegt im Sinne dcr Regierung, durch diese
Verordnung dcn Urproduzcnten und Käufer zu vcr>
wehren, die Vodenerzcugnisse ohne Venühuug dcr
öffentlichen Märkte zu verwerthen oder einzukaufen,
dieselbe kann daher anch dcn Gang des ordentlichen
Geschäftes nicht beirren nnd wird nur Jenen höchst

unbequem sein, welche keine Wege scheuen, um ihre
egoistischen Zwecke zum Nachtheile dcr gcsammtcn
Bcvölkcrnng zn crrcichen. Die Freiheit des Handels
ist dadnrch nicht im geringsten beschränkt, es ist nur
ein zur Gewohnheit gewordener, den alten Gesetzen der
Marktpolizci entgegenstehender Gebrauch neuerdings
strengstens abgeschafft worden."

K r o n s t a d t , 11. September. Herr v. Woj>
ncsko, Oberst der walachischcn Miliz, ist vorgcsttrn
hicr cingctroffcn, nin Sc. Exzellenz den F. Z. M>
Freiherrn von Heß im Namen des walachischcn Vtt>
waltungsrathes zu bekomplimcntircn. Herr v. Wch
nesko hatte sich einer sehr freundliche» Aufnahme;»
erfreuen.

Deutschland.
Durch die furchtbare Ucbcrschwcmmung, welche

Schlcsicu getroffen, ist das Stromgebiet des rech'
tcn Odcrufcrs in einer Länge uon 40, i» cincr
Breite uo» einer bis zwei Mcilcn verwüstet. Die
fruchtbarste» Niederungen sind öde Steppen. Zwci'
hundert Ortschaften standcn nnd stehen thcilweise noch
untcr Wasser. Nur mit dcn Dächern ragten dic M
scr aus dcr Fluth; viele sind fortgerissen, viele ciügc'
stürzt, vielen droht iwch der Einsturz. Eine Menge
Vieh fand in den Wogen den Untergang, und dsss
ans dcm Wasscrtodc gercttctc wird kaum dem H»»'
gertode entgehen, denn alle Futtcrbcständc, alle M
tcfrüchtc in Scheuern und auf den Fclocru-sind tü^
ucrnichtct. alle Triften und Weiden verschlammt,^'
fandet, versumpft, — Menschenleben sind nur n>M'
so viel bis jetzt bekannt, zu beklagen, aber die "'^
glücklichen Bewohner jener Gegenden sind ohnc Mh'
rnngsmittcl, ohnc Obdach, oder genöthigt, in dcn kssl'
tcn, durchnäßtcn. nngcsundcu Wohnungen Sch"t> «"
suchen.

Schweiz.
I n der Nähe von Bern hat sich cine merkwür-

dige Naturerscheinung zugetragen. Bei dcm Schlosse
Vlaukcnburg hat sich am 7. plötzlich cinc Bodensenkung
gezeigt, die trichterförmig ist und einen Durchmesser
uon «0—9N Fuß anf cinc Ticfc von 30 Fuß bis
zum Wasscr hat. Die Scukung daucrte ^/, St»«'
den. Ein großer Klrschbaum verschwand spurlos >"
dcm Abgrund.

Italien.
T u r i n , 14, September, Ein königliches T>c>

kret verfügt dic Prägung cincr Medaille, mit welch"
diejenigen Personen, dic sich wahrend dcr gegemvä?
tigcn Cholcra-Epidcmie durch Akte dcr Hum"»it"l
bcsoudcrs hcrvorgcthan habc», ansgczcichnct n ' "^ " '
sollcn,

F l o r e n z , 12. Scptcm. Dcr „Monitor. Tosc."
veröffentlicht das großherzoglichc Dekret, durch W^
ches dcr Ausweis der Fiuauzgcbahrnng für 1633 ap
probirt wird. Dic demselben vorangehende Ä«
ciuanocrsetzunss des Budgets wcist ein Defizit >-">
6,926.632 L ans, während im Jahre 1832 dic Ä>^
gaben uon dcn Einnahmen übcrwogcn wurdc»,
tcr dcn Ursachen dcs Dcfizits wird das totale M'p'
rathen dcr Erntc, ferner die Stockung im H"'!.^
und Industrie in Folge der drohenden Kr iegs" '^ /
obenan gesetzt.

Frankreich.
P a r i s , 13. September. Marschall V a r " g ^

d'Hillicrs ist hentc hicr angcrommen, Genera ^

ist so unwohl, daß cr nur iu I'leincn Tagrci>cn zu

kchren kann, . . » ^ '
I n dcr letzten Nacht ist das Ei>c»l '")"" ,^,

magazin zu Arlcs uou einer Fenersbrunst z" 'M ' ,,f„
dcu, dic au drci Punktcn glcicl^citig a u M ^ <
scin soll. Allc Ncttungsversuchc waren f " " h " ^ >

Der «Messag. dc la Flotte" bezeichnet d i c ^ .
richt, daß im nächsten Monat das gcsainmtc l ^ ^ ,
sehe Gcschwadcr dcr Ostscc in Cherbourg s"" ^ch
als ucrfrüht. Eiue offizielle Entscheidung ^ ^ .
nicht getroffen und England schwante " ^ " ^scu ' "
sichtlich seiner Schiffe zu thun. Dic S e g e l s ^ .
zurückberufen, aber die SchranbcuschW n'w ^ ^
schcinlich die Ostscc nicht chcr ränmcn. " " ^ , ^
sic dazu zwingen werde. So lange abcv
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Schiffe dort blieben, würden französische die Mühselig-
keiten und Gefahren mit ihnen theilen. (Dcr ,,Ti>
mcs" schreibt man: „Es ist min ganz gewiß, daß
dicscs Jahr in der Ostsee nichts mehr geschehen wird;
man sagt und glanl't, die Segelschiffe und kleinen
Dampfer sollen am 1!>. heimfahren, nnd die andern
werden gegen Mitte Oktober nachfolgen.

P a r i s , 11. September. Die Insel Air, auf
welche 1000 russische Gefangene in Verwahrung gc<
bracht werden sollen, ist eine kleine, vor dcr Mün-
dung dcr Charcntc, zwischen den Inseln Nü und Ol>'-
wn gelegene Insel. Sie bildet mit beiden ein Ve>
ckcn, wo Schiffe Zuflucht und guten Ankerplatz finden
T« ,iegt dicht an Frankreich, nnd dcr Mccrcsarm,
^ r sic davon trennt, hat so wenig Tiefe, daß man
'l)n während der Ebbe fast durchwaten kann. Mitten
'" diesem Mceresarmc liegt das Fort Enncs. Auf
ber Insel liegen deren zwei: das cinc ucrthcidigt den
Umgang in die Charentc, das andere vertheidigt
bm Kanal, welcher die Insel A i l von der Insel Olc-
lon trennt. Dicsc Insel wenn gleich klein, ist als
Stellung ziemlich wichtig. I n den letzten Kriegen
hnt 'man sogar schon 1«.l)W Mann Truppen dahin
^"usportirt. Dort war es, wo Napoleon das Schiff
°^ug, welches ihn nach St. Helena bringen sollte.
^ Weinbau wird mit Erfolg daselbst betrieben.

^, ^ " u „Monitcur dc I'Annec" zufolge wird die
"' l 'Wnig der Expedition gegen die Krim im Gan>

M bloß ss^Z c^agc gedanert haben. Es gibt die
^tnrkc n>,f l , ^ , ^ ^ 00.00N Mann, 120 Kanonen mit
'!"'cr Bespannung nnd 1^00 Reiter an.

Großbritannien.
D>c „Times" überrascht allc Wclt durch dcn

Ausdruck dcs höchsten und peinlichstcn Erstaunens
über die Einstellung der Feindseligkeiten in der Ost-
^ ' „Es ivird berichtet — so rust sic — nnd scheint
"landen zn finden, daß Admiral Si r C. Napier bin-
nen Kurzen, aus dcr Ostsee zurückerwartet wcrdcn
sä,'l"^ ^ " ' ^ Aukuuft in England würde natürlich
für dk" ^ " ' ' ^"^ ^^ Opcrationcu in jener Gegend

Wir n.üssen n l ? " " " " " """) England kommen wird,
sprechen d.° ^ " " " ' " " e lebhafte Hoffnung aus<

den>/ n s cher7^n"7" ' " " " ^ '̂" ' " ' "
dcn >n;v. / ^'tschluß lwn Seiten unscrcr Bchör-

^eignsf, d ^ Sache dcr Alliirtcu zu schaden, der
^chc Rußlands aber zu nützen,« Da die Ncva erst
"n 1^. November zufriere, also noch 4—!i Wochen
""g ,ich opcrircu ließe, so fragt dic „Times" : Wie

Men wir uns dic beiden Thatsachen zusammenreimen
d"ß dic ziriegsarbcit im schwarzen Mecrc cbeu erst
^giunt und doch in dcr Ostscc schon aufhört? Wcnu

^ Hcrbst »och lang genug ist, um die Vclagcrung

^'">^'Polö zu gestatten, muß nicht auch im Norden

Wn'»^" ^m'6 i» einigen Unternchmnngcn übrig
dcs ^ , ^ " U'ir jetzt uuserc Kraft und dic Schwäche
b u r g h ^ s kennen gelernt haben . . . da dcr «Edin-

'̂csche " ^ " ^ ^ " ^ ^ ' " >'^'"l Breitseiten cinc
schieße, '" die eroberten Thürme von Vomarsund

Geleqr,,. ^'""^' warnin soll Admiral Chads nicht eine
Aleland/^ > " ' ^ ^ " ' dasselbe Kunststück am Fort

pon der ^ " " ' ^ " b ' odcr am Fort Konstantin südlich

" u , wem, ! , ^ " " ^ " ^ ^ ' " "ersuchen'/ Wozu, fragen
wcrde» s^, " Operationen so vorzeitig ciugcstellt

M der A i i ^ " ' ' " ^ ' " " ' ^ " " ' ^ ^^ dringende Eile
Dienst i,, ,̂ ̂ """s> von Kanonenbooten zum spezicllcu
u, s ^̂  "^seichttn Gewässern der Ostsee? u. s. n>.
«nicht S ^ "^ ' " " l 'M ' t t oder Kronstadt," schließt sie,
'"!»,,,. ^ ' " ' " 5 ' N'llte jetzt S i r C. Napicrs Vcstim.

uuon sei» "

Spttnien.
Niai ^"ch'^ht von dcr Gehirnnffektion der Kö>
n^. , ^ ^ ^ s t i u c ivird jetzt entschieden in Abrede

Eine in P „ ^ angelangte Privatdcpcschc ans
" ' " r i d vom IN, d. M. lautet:

^ "Dic „Madrid. Ztg." cuthält den an die Pro-
'"^^unvernenre gerichteten Vcfehl, die Gesetze vo»

" anzuwenden, i,m den Mißbrauchen dcr Prcß-
'^lhcit vorzubeugen. Die Ebolcra nimmt in den Pro-
^ M Mi Ctärke ab/'

Dcr französische Gesandte, Marquis Tnrgot, ob»
schon noch auf Krückcu gchend, verfügte 'sich am 7.
Nachmittags in das Ministcrinm dcr auswärtigen
Angelegenheiten, wo er mit dem Minister Pachcco
cinc langc Konfcrcnz hatte. Espartcro hat mit dcm
Margnis dc Ducro eine langc Unterredung über die
zu bcfolgcndc Politik gchabt, in dcr Vcidc sich voll-
kommen verständigt habcn sollen. Dcr General Prim
wird in Madrid erwartet.

Nicht nur in dcr Provinz Malaga, sondern
auch in der Provinz Caccrcs und namcntlich zu Eic-
larin ist mit vcrschicdcncn Giundbesitzungcn kommuni-
stische Theilung gctricbcn worden, und das „Diario
Espauol" ruft zu cncrgischcn Maßrcgcln gcgcn dicsc
Znständc auf.

Belgien.
Vrüsscl, 12. Septcmbcr. Dic „ Ind. belg." er-

fährt, daß Herr Dclfossc, dcr Präsident der Ncprä-
sentantenkammer, am Montage nach Laekcn berufen
wurde, wo cr cinc Konfcrcnz mit Sr. Majestät dcm
Könige hatte. Es wnrdc ihm dcr Antrag gcmacht,
dic Vildung cincs iiabincts zu übcrnchmcn, Herr
Delfossc soll dic Mission abgclehnt habcn.

Türkei.
' I n K o n s t a n t in opc l ist, wic die „Tricstcr

Zcitnng" mcldct, die Cholera eher im Steigen als
im Sinken; man hört von Stcrbefällen aus uiclcn
Seiten, c!nc gewisse Mortalitätsziffcr läßt sich dort
nicht crmittcln, da dic Quarantäne sclbst so organi-
sirt ist, daß sic darübcr kcincn Aufschluß gcbcn kann.
Das Ncbcl schcint ganz gcnan dcm Zngc dcr fran-
zösischcii Truppen zn folgen, oic aber dnrch die Vc-
sondcrhcit dcr Verhältnisse auch am mcistcn daran zu
lciocu hattcn, dcnn sic vcrlorcn bis jcht schon mchr
Mann als allc Opfer sämmtlichcr in dcr Türkei >c<
bcndcn Vcwohncr bctragcn.

Asien.
I a p a n. Dic Nachrichtcn dcr ansslo - chincsi-

schcn Zcitnngcn übcr das Auftrctcn nnd die Erfolgc
der Amerikaner in Japan sind noch immer schr man-
gelhaft. Sic gchcu abcr bis zum 19. Mai. Man
berichtet von drei Hafenstädten, welche geöffnet wür-
dcu, währcnd dcr ans Washington mitgcthciltc Ver-
trag nur von zwcicn spricht. Dic schon mchrmals
n'icdcrholtcn Angabcn übcr dcn Ooldreichthum zu Icdo
und auf den andern japanischen Inseln werden wohl
sehr bald ihre Bestätigung erhalten. Die Negicrnngs-
fommission aus Iedo erklärte nämlich den Abgeoronc-
tt,i der Vereinigten Staaten: Wir auf Japan haben
sichere Spuren von großen Goldlagern innerhalb des
Reichs: wir gcdcnkcn i» ^ r nächstcn Zeit cinc Kom-
mission kundiger Männer hcrnm zu senden, um das
ganze Land in geologische Vczichung untersuchen nnd
aufnehmen zn lassen. Am 8. April verließ dcr Mis-
sisippi" Kanapawa, ging „ach Klein»Icdo, dann nach
Simoda nnd weiter nach Cbakodadc ans Icdo. —
Die ,,Nl!g. Ztg." ist durch die Güte cincs Frcnndcs
zn Hong-Kong in den Stand gesetzt, aus jenen, bis
vor Kurzem ganz verschlossenen Gegenden dcr Erbe
dcn Vrics cincs deutschen Laudsmannes mittheilen zu
können. Es sind wohl die ersten dcutscheu Worte,
welche jcmals auf Iedo gcschricbcn wurdcn. Das
Schreiben vom 26. Mai d. I . gelangte mittelst dcr
amerikanischen Ki'iegsschaluppe „Vandalia", welche am
27. khakodadc verließ, am 13. Juni nach Schanghai.
„Am «. April", so lautet der Vricf, „verließen wir
wieder Kauapawa »ud warfen nicht weit von Klciu-
Iedo Anker. Wir blieben jedoch hier »nr ciniac Tage
liegen, und fuhren ungefähr 70 englische Meilen
weiter i» dcn zwcitcn (welcher ist dcr crstc?^ für
dic Amcrikancr bestimmten japanischen Hafen, und
zwar nach Simoda. Diesc Stadt liegt in einer llci-
ncn Meeresbucht, und soll ungefähr 2<M (?) Ein-
wohner l,abcn. sie liegt uahc " " dem Meerc, an
oem Fußc hoher,Gcbirgsgruppm. Wir erhielten hier
Erlaubniß die Stadt zu besuchen, Dic Straßcn wa-
ren sehr reinlich und ziemlich breit, die Kaufläden
scheinen keinen großen Werth in sich 5" f"M»> Tabak,
Vcscn, Tusche, Fächer, Hülscnfrüchtc nnd dergleichen
machten das ganzc Warcnlagcr ans, auch cinc Art
Branntwein war zn habcn. Dic Iapancscn sin? jcdoch

noch sehr ängstlich bei dcm Vcrkaufc, und wollen nicht
recht anbeißen; in einigen Läden waren die Inhaber so-
gar nicht zu bewegen, etwas herzugeben. Von betteln»
dcn Iapancscn war man immer umringt. Ich muß gcste-
hcu, hicr hcrrschtc große Armuth und der Handel mit
dicscr Stadt wird kcinc Ncidcr finden. Die Frauen-
zimmer waren meistens nettc und schönc Gcstaltcn, gc-
klcidct ähnlich dcn Ehincsinncn, allc mit schr schönci:
wcißcn Zähncn, welche sie abcr mit einer Tinktur
schwarz färben sobald sie sich verheirathcn, wcßhalb
auch allc Weiber pechschwarze Zähne hattcn. Das
schönste, was wir in der Stadt sahen, war der Tempel,
der mit großem Lurns ausgestattet ist. Am 13. Mai
fuhren wir von Simoda wcg hichcr und kamen nach
vier Tagen hier an. Auf oicser kurzen Reise erlebten
wir cinc für uns sehr interessante Erscheinung. Wir
sahcn nämlich zu verschicdcucn Malcn Walisische, 3
bis 4 Stück beisammen, dic cinc zimlichc Strecke
mit unserm Schiffe schwammen. Ehakodadc ist der dritte
für die Amcrikaucr bcstimmtc Hafcn und dcr schönste.
Dic Stadt soll übcr 6000 Einwohner zählen, auch
scheint der Handel auf einem andern Fuß zu stehen,
wie in Simoda. Wir haben bis jetzt noch keine Er-
laubniß crhaltcn können, die Stadt zu besuchen; die
Offizicrc dagcgcn brachtcu jcdcn Tag recht ncttc Sachen
aus oer Stadt. Dic Sachcn stehen, so weit ich iu Er<
fahrung gebracht habe, fnr dic Amerikaner gut; ich
dcukc nach zwci Monaten, wic ich gehört habe, sind
wir wieder in China. Kommodore Pcrry cntfaltct cinc
außcrordcntlichc Thätigkeit, und bis in dic klcinstcn
Details sucht cr allcs auszugrübcln." Dcr Kommo-
dorc hat Japan in solchcr Wcisc umsponncn, als
wcnn cr jcßt schon vom ganzcn Ncichc Vcsitz nchmcn
wollte. Zn Chakodadc liegen die Dampffrcgattcn
„Misissippi" und „Powhatan", dann dic Schaluppe
„Macedonian"; zu Sinöda das Prooiantschiff „Sup-
ply"; zn Li«iki!'n dcr „Lemigton" und in dcr Vol-
cano-Vucht dcr „Southampton". Chakodadc, mit sei-
nem großen sichern Hafen, wo Nanm ist für die zahl-
reichsten Flotten, wird wohl in nächster Zeit ein Sam-
melplatz dcr vielen Wallfisch'Flotten in jencn Gcgcn-
dcn der Erdc wcrdcn. Für Lebcnsmittel und anocrc
Vedürfnissc wollcn und könucn die Japaner in Füllc
sorgen. Es ist jwcr Or t , wic wir schon frübcr be-
merkten, bestimmt, im Nordostcn dcs stillen Ozeans
dicsclbe Stellung cinzunchmcn, wclchcr San Fran-
cisco sich ans ter nordwcstlichcn Scite crfrcnt."

Telegraphische Depeschen.
Telegraphischer Meldung aus I assy 15. Sep-

tcmbcr (Czcrnowitz 17. Scptcmber) zu Folge hatte
1 Fürst Gortschakoff, der am 16. nach Skrclcny abrci-
sen wollte, am 14. die Negicrnngsgcschäfte dem Vcr«
waltnngsrathc dcr Moldau unter dcm Vorsitz dcs
Ministers dcs Inncrn übcrgcben. Dcr Vcrwaltungs«
rath hat am 1ö. nach Folticzcny, Tolgycs, Oitos und
Fokschan Vcrpflcgungskomnüssärc für die am 1(5. ein-
rückenden k. k. Truppen entsendet, und seine freudige
Vcrcitwilüglcit erklärt, die k. k. Truppeu in Allein
thätigst zn unterstützen.

' V e n e d i g . 17, September. Getreide l)nt et-
was angezogen.

' T u r i n , 111. September. Die «Gazz, M '
montcsc" bcrichtigct Gcrüchtc über einen Zwiespalt
im Kabincte, das viclmchr in allcn das Iunerc und
Acußcrc bctrcffcndcn Frngcn stctö einig ft<-

Von dcr wcgcn dcr Landung i>n Golf von Spc-
zia im Mai verhafteten Indiuiduen wurdcn 4 freige-
sprochen, die Uebrigen an das Apvcllationsgericht ge-
wiesen.

>' Ails R o m , < 2, d„ wird gemeldet, daß dcr
Gelehrte, Kardinal Angclo M a i , dasclbst gestorben ist,

° P a r i s , 18. Septcmbcr. Dcr „Monitcnr"
meldet aus Madrid vom 16. d. M . : Es herrscht
Ruhe. Die Königin Isabella wird ihren Aufenthalt
in Prado nehmen.

' T u n i s , 7. September. Der Dey von Tu-
nis läßt zahlreiche Geschütze für dcn Krieg gegen
Nußland im Arsenal gießen. Der letzte Negen vcr.
heißt rcichc Ernten.

Telegraphische Depcsche
uom Herrn Landcspräsidcntcn in Salzburg an Se.
Erzellcnz den Hrn. Minister dcs I immi m Wie».

S a l z b u r g , 17. Sept. Se. f. k- apostolische
Wajcstät sind beute um halb ? Uhr Morgens m. l>c-
stcn Wohlsein Oicr „'„gctwffe... und haben nach einen:
dreistündigen Aufenthalt dic Ncisc nach Berchtesgaden
fortgesetzt, ^ ^ ^ _

Druck und Verlag von I . v. K le iumayr H F . Vamberg in Laibach. — Verantwortliche Ncdactcurc: I . "- ^«««nmayr oc F, Vamberg.



N örsenbericht
aus dem Abendblatt« der österr. kais. Wiener^Zeitung.

Wien l 8 . September M i t t a g s l Uhr.
Heute war die Nölst belebter al« an den letzten Tagen,

obschon tic Erwartung »°n Nachrichten au« dem Oriente manche
Abschlüsse in der Schwebe hält.

Die Kurse der auswärtigen Plätze von Samstag unb Sonn-
tag waren höher berichtet worden.

5°/„ Metall, und neues Lotto - Anlehen , bezüglich welcher
Gffettengattiingcn Kaufaufträge vom Auslande zn effektuiren
waren, wurden Anfangs nur zu höhern Preis.» abgegeben; die
Echlußklirse beider blieben jedoch unverändert 85 >/, , 86 '/..

Der beträchtliche Unterschied im Kurse zwischen niedcrostcr-
rcichischen Gruudcntlastungs-Fonds-Obligationen und jener an-
derer Kionländcr dauert fort. Erstere stehen 80, letztere 75.

Für einige Privat-Tffeften, insbesondere Nordbahn-Aktien,
zeigte sich heute mehr Gelb, Nordbahn hoben sich auf 174 '/,
- '/. . Lloyd - Aktien auf 52?.

Die Devisenkurse ohne besondere Veränderung. Hamburg
als Rimesse f r G°ld gesucht, 87. London N.28, nm etwas
niedriger, Augsburg N 8 ' / . . um '/, pCt. höher als vorgestern.

Auf Gl?Id, 25 Ware, nur 2? V. Geld,
Amsterdam Augsburg 1 !8 V.. — Frankfurt N7 '/.-

— Hamburg 87, — Liu«»o — — London 11.27. — Mailand
1 l« ' / . . -^ Paris 138.
Gtaatsschulducrschreibungcn zu 5 "/„ 8 5 ' / , , ^ 5 ' / , ,

dctto „ 8. N. „ 5 ' / . !»5-9«
dctto Glcggnitzer m. N. „ .'> °/, 9> '/.^!»2
bltto „ „ 4 7.7« 7^-74 7.
dttto ., ., i°/, «ß-»!6 7.

«taatssch. v. I . !350 mitRnckz. 'i»/, 89 ' / . - 8U '/.
dctto l»5« „ 4"/» 87 7,—W
dctto „ 3'/. 5l—5l 7,
txtto ,. 2 7.'/. 42 7 . - « 7.
detto ., 17. 57 7 . - l 7 7.

Grundcntlast.-Oblig. N. Oestcr. z» 5 7, 8« - 8 l
detto anderer Kronländcr 75^7! !

Lottclieülnl.hen vom Jahre 1834 223 7, -224
letto detto 183!» «32 7 . ^ « 3
dctto detto 185^ 9«! 7.—9« 7.

Nanco-Obligationm zu 2 7, 7, Z7 '/,—58
Obligat, des L. V. «»!. v. I . 155N ,u 5 7„ 92-95
Bank-Äktic» mit Bezug N. Stück I2.'i«-1258

detto ohne Aezug <U4^—l047
detto neuer (jmission 1003 —<00ä

Escomptebank-Akti.» 94 '/,—95
Kaiser Ferdinand«-Nordbahn l7<^ 7, —174 7.
Wien-Naaber 79 7»—80
Vudwcis-Linz-Gmuudner 251—252
Preßb. Tyrn. Lisenb. 1. «mission 17—2N

2. „ mit Priorit. 30—35
Oedenburg-W!ln»Nt»städt>i «0 7, ̂ 6U 7.
Dam^fschiff-Aktic» «65—567

dctto 1«. Emission 55^—55«
drtto des Lloyd 557—559

Wiener-Dampfmühl-Acüe» 128—12U
Lloyd Prior. Oblig. (in Silber) 5 7« " ^
Nordbahn detto 5 7. 86 7 , - 8 ?
Moggnißer detto 5 7, 7U-78
Dona'u-Dampfschi'ff dctto 5 7. 85 7,—8«
somo Rentschciue l ^ ^ - < 4 ' / ,
Lsterh^^ 40 s!. lose 85 7 , - 8 «
Vindischgrätz-Lose 29 7 , -29 ' / .
Naldstein'sche , 28-29 7.
Keglcuich'schc ., l0 7. — 1 " 7,
Kaiser!, vollwichtige Dukat.n-Agio -23 '/, —24

Telegraphischer Kurs , Vericht
d«r Staatspapi l le vom >9. September 1854.

Staatsschulducrschrcibungen . zu 5vLt. (in CM.) 85 I/l6
detto 4 >/2 „ „ 74

Darlehen mit Verlosung v, I . 1»39, fill 10» fl. >33
Nicd. Oesterr, Wrnudenllast.-Obligation. zu 5 V°» ^^ ^
WrundcnÜ.-Obligat, anderer Krouläüter zu 5 "/^ 70
Lotto-'.inlchin v I . l854 ' UL 1 !/>6 fi. in Y. M.
Banf-Actieu pr. Stück 1256 st in C. M.
Aktien dcr Kaiser ^erdmands-Nordb^hn

zu 10»'»^. lH. M. getheilt . . . . 1738 3/l st i„ (5. M.
Aktim der österr, Tonau-Danirfschiffahrt

zu 500 fi. C. M 5U6 fl. in C. M.

Wcchscl K u i s uc>M 19. T<ptember 185 4.

Augsburg, für IU<) Gulden Cur. Guld. t I 8 l/H Af. Ufo.
Frankfurt a. M. (für 120 st. s,,dd. Vcr-)

eins Währ. im 24 l/2 ft. Fuß,Gu>d.) l 17 3/8 Vf. 3 Monat.
Hamburg, für M0 Mark Aanco, Gulden 8? 3/« 2 Monat
Liidon, sur 1 Vsund Sterling, Gnleen > >-!«U Bf. 3 Monat.
Mailand, sür 30«, Oisterr. Lire, Gulden l 17 >/4 2 Monat.
P«ia fur 3(w Franken . . Guld. 138 !/2 Vf. 2 Monat.
K. «. vollw. Mmz-Ducatcn . . . 23 7/8 »n. (5c»t. Agio.

^>°ld- und T i l b e r - K u r j e von, 18 September «854.

Vrief. Geld.
K<lis. MÄnz.PnfH^„ Azi^ . . . . 2 t 23 5/8
dct!° Rand- do,» 2z ̂ 2 231/8

Napoleon« dVr ^ . . . . N20 9.18
Souvrain« d'or '̂ ' . ' jÜ ̂ 5 1643
Friedrich« d'or " . . . . 932 9.30
Preußische» « . . 9 48 945
Engl. Sovereign« , ̂ , ^ , ^
Ruß. Imperialc ^ ^ y ^

Dopple - - - I2 32
Silberagill 19 3/4 191/>

^ Fremdelt-Anzeige
der hier Augekommenen und Abgereiste«.

Den l s . S e p t e m b e r 1854.
Fr. Johanna Gräfi» v. Vasv>uez, Ge«eraljGe..

mahlin, von Wien nach Verona. — Hr. Johann Rest,-

Ferari , k. k, Hef ta th ; — Hr. Cornel v, Radisics,
k. k. Scacltsainualtz-Tubstitutl — Hr . Thomas En
der, k. k. akademischer Rath und Professor; — Hr.
Mathias Stabel l , k. norwegischer Rittmeister; — Hr.
Wilhelm v, Mikusch, t. pre»ß. Lieutenant, — und
Hr. Hugo Mül le r , preuß Oekonom, von Trieft nach
Wien. — Hr. Aütcn Elschnig, D r . der Philosophie
und k, k. Gymnasial« Professor, — und Hr. D r . Vik-
tor Caraliere de M o r , k. k, Finanz - Kan^ipi>i, von
Trieft nach Graß, — Hr. n, Gutmannslhal, Vize-
Präsident der k. k. Z,'ntral.Seebehöroe; — Hr. Jul ius
Fornara, D r . der Che,i,ie, — und Hr. Eduard Mayer,
Banquier, von Wien »ach Trieft, — Fr, Eleonora!
Daubleböky v, Ste,„eck, Pr ioate, von Wien. — Hr.
Johann Fei l , k. k. Auskultant, von Giatz nach K!a-
genfurc. — Hr. Johann Sach, k. t, Gymnasialleh-
rer, von Prag nach Zengg

Den ! 7 , Hr, ?lnton Tl'chopP, k, k. Oberlandes,-
gerichtsrath, — und Hr. Hclnrich Wilhc!,» Pabst, k.
k. »Veftioiisrach und Direktor des k, k, lanwnrchschafc-
Üchen Institucs in Ungarisch.Aliendurg, von G>°ß —
Hr. Johann Kurz, k. k. Fininzraih, — und dr .
Jakob Levi, Banquier, von Wien nach Trieft, — Hr.
Karl Ferdinand Buße, Direkior der k, preusi. Bau-
Akalemie und geh, Oberbauralh; — Hr. Melchior
Alimondo, Miüi iz ipalrath; — Hr, Dr . Eberhard I o -
nak, k, k, Universiiäts-Professor ; — Hr. Theodos.»
^ambadarios, griech, D r . oer Medizin, — u»o Hr !
U r . Karl Georg Br ims, k preusi, Professor, v°»
Trieft nach Wien, — Hr, Wilhelm v. W.,nge„he,m,
proois. P,ofess°r der forst.- unc> landwirthschasiliche»
Siaat ianf ta l t Ung^iisch.-Altenburg, r-on Oratz —
Hr. Anton Salama„ka, Gutibesiher, von Graß nach
Görz, — Hr. O r . Enge>be,t Tragse,l, k. k. Re^i
mencsarzt, ron Tr,viso nach Wien. — Fr. Konstan-
tinona GorgoÜ Parascoo,a, russ. Pr i va te , von T'iest
»ach Moskau,

Den !8 , Hr. Gustav Graf v. Holzende,f, t
sachsischer Amtshaiipi, !^!,»; — Hr. Adolf Graf Zed-
liviß, Gutsbesitzer, — und Hr. Ignaz Engelhart, k.
t. Sekcionsraih, von Trieft nach Wien. — Fr, Grä-
fin v. Lopez, spamsche Hof tan ie; — Hr, Stolze!,
Leaationsraih; — Hr. Karl r>. Nadhe,ny, Gutsbesiße,,
— und H,'. Wel l ington, k, englischer Offizier, von
Wie,, nach Tiieft. — Hr. Friedrich Wegscheider, k, t,
Lande5ge>ichiöiatli, von Trieft nach Graß, — Hr .
Cuge» Di l inger , «pv°fessc>,-, ron Gratz nach Fiunie,

F, 1495. s , )

Ankündigung.
Dcr »cue Lchrkurs il'is die >3chiil^r 0l'r Acker-

bausckule als a,,ch der Hufbescklassskuudc, und
der viehznchtlicken und thierärztl icken Gcge»
stände a» dct ^chraustalt dcr k, k. üaiidwirthschafl-
Gesellschaft ii> Laiback degiinit mit dem 2, Okto,

ber d. I , ; was mit dem Beisaße zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird, daß die öffentlichen Pm-
fungen der Ackerbauschüler für das eben auslau»
sende heurige Jahr am künft igen Samstage, d.
i. den 23. d. M , u°n 9 b,Z' i2 Uhr Vormittags
und uo» 3 bis 6 Uhr Nachmittags, im Po lanaho f
Stattf inden, die Prüfungen ans der Hufbescklag-
lehre und den übr igen thierärzt l icben Oegen-
ständen aber in der nächstfolgenden Woche vom 25,
bis einschließig 30 d. M , Vormittags von 9 bis
12 Uhr, zu welche,' wie zu dcn erstcrn die ucrehl'
ten Herren Mitglieder del k, k. i!andw!r!hschaft> Gê
sellschaft und sonstige Freunde dcr Laudwirthschaft
und der mit ihr in Verbindung stchenben Wijsen»
schaflen eingeladen werben.

Vom Zentrale der k, k. Landwirthschatt. Ge<
sellschoft dcn IZ. September ,854.

Z. 1490. (2) ^

Lizitations - Ankündigung.
Kommenden Freitag den 22. d-

M . , werden Hc>us-Nr. 30, Theater-
aajse lm ersten Stock, ocrschiedene
Ziminereinrichtunqsstücke und Ge-
rätdsch^fien ün Li^itcitionsmege, qe-
gen gleich bare Bezahlung veräußert
werden.
Z. !423 (3)

I m Hause N r . 25 am alten Ma<kt
ist c>as zu ebencr Erve gasscuseits l>esi»l>'
licke, ehemals als Kaffrhhans benützte
lokale, ^'stehend aus einem großen Ma-
gazin,^ Keller, Holzlege und einem 3>"' '
mer für kommenoe Michael i -Emzieb^l l
iL5ä zu vermietben

Nähere Ausklinkt im zweiten Stocke
im nämlichen Hause.

^n ber Ian. v.Hleinm»yr «fc Fedor
«»«»»»«,-8'schen Buchhandlung in Laibach
sind lhciis uorrälhiq, theils werden Bestellungen an«

genommen auf

snnnntliche im k. k. Gym
nasmm und der Realschnle

gebrauchten

Schulbücher.

K. k. ausschließendes P r i v i l e g i u m auf das

ncuerfundene ^ W ^ M M ^ W allgemein beliebte —

An athcrin-^^M Mundwasser
šBk beö •¥•« . YWm®^* P o I» I»,

< D ^ » W W ^ R M » Praftischei Zahnarzt u»d Privllrgicn . Inhader in Wien.

W D R D D D D ^ W l Dieses Mundwasser, vlln der Mldicinischen Facullät s>cp!Ü'fl und dl'l
^»»»»«WUMWW c>H „e Eifahrung ciprebt, I?»>vahlt sick vorzüglich qeqen übl>>, W'luch "

dem Munde, dci vnnachlässigter Reinigung sowohl kiinssliä"!' als h^'l)'
W^l^^ul Zähne und Wurzeln, und gegen den Tavakgnuch; es dcwähit sich "^'^.^,^

^ » » » W W W ^ als cin vorzüglich<s Mittel gegen leicht blutendes Zahnfleisch , bei SclMM '
!^^ßÄ»l^Ä^!RWl dtssllven, und dadurch Lockcrwcrdcn dcr Zähne, indem es das ̂ ) ,. „^
W W W W W W W stälkt. Dieses Mundwasser ist als das erprobl beste Mittel zl'r schall"
^ ^ ^ ^ ^ M ^ ^ M ! der Iähnc und dcs Zahnfleisches bekannt.
I ^ ^ ^ ^ ^ D D ^ Ein Flacon sammt Gebrauchsanweisung kostet si. I , 2<» kr, C- ^»'

Vegetabilisches

Z a h n p u l v e r ,
von.1. « . «»«z»l», «,»H»,»»,'»t u. Privil. Itchier des ^nn< l»«^ i ,» -M»"« l " " ^^

Wien, Stadt, Goldschmidgafse ^?,. «0^. ^swöh'^'
Es reinigt die Zähne d<r A r t . daß durch dessen täglichen N.bianch " ' ^ ' l " « ^ " ^ ^,the>t

so lästige Zahnstein entfernt w i r d , sonoern auch die («lasur d.r Zähne an ̂ > > ^ «i
immer zunimmt. 1 Bchacktcl kostet »<» ?>'. ^ ^ . ' s e l l , " ^

Die Niederlage von obigen beiden Artckeln ist in L a i d a ch be> ' ^ W l o « « "
Feldmarschall Grafen R a d e tz k Y.«



EinMchmmgl'n auf das National-Anlehen.

XI.V.

N c i der La nd es h a u p t k a s s e i n L a i b ach.

G u l d e n
Bereits nachgcwies. Einzeichnungen ,,463.630

B c i m k, k. S t e u e r a m t e W e i c h s e l stein.

G u l d e n
^ le i t s nachqcwics. Vinzeichnungen 13.250
^". Mathias Voje, Grundbes, 40
«l, Gertraud Wcrlogcr, dto. 40
H^^uk.'s Tk r ina r /d lo . ' 20
" ^k°>' Zillcnschck, dto. 40
" ^k°b Eaiz, dto. 40
" ^«>l>ias Scuschek, dto. 20
" " ' "hias Scpouz, dlo. 40
'/ ^'«s G,a«azh, dto. , 20
" ^°«l!„!i Zhopp, dto. 40
" ^k °b Tomz, dto, 20
" «"Nz Vischnikar, dto. 20
" t " " i ^''schnikar, dto. 50

. " "s° f Nodcnschek, dto. ^ 40
" " " " z Potcrpin. dto. 20
" ^ " s Kluzhcuschck, dto. 20

" N l X ̂ " ' " ' dto, 20
'.A >7^"a , ,zha , dto. 20

" Blaz"!! ^^wed, Bürgermeister 80
„ Ioscf ^ " " 20
,. "n" " ' Grundbcs. >,0
" S 7' ^«est ua, dto. 20
" G^or/m" Mcdocdschek, dto. 20
„ m,"n P ẑhmr, dto 4u

" A r N ?"'"l>ur, dto, 20
„ H " ^agorz, d.o, 20
„ I ° 2 ^""«rsch.f, dto, 40
" A° " '' " " ' " i z " ' dto. 40

" ' ' " > ' Sp.taler. ot°. 2N
. B :^?"°gcr . d.°. 2̂
" ' " 'U°n^u,^' '!°^ 20
" 2«t«d S, r " ' dt°. 2N
" Mathias K s ^ "- , ' 4 0

" Z " ' ' ^ " ° P P . dto ^ "
„ Blas Muz, h^ 40
" V" !h l . Zhczh, d'tn. "
" Andrcas Martiuzhi.l, . , „ ^ "
" Alois Parasch,,!, ^ ' "' ">"

" rcas Grosch,z»„. d.o. 40
^hann K>,ß, dto. ^ "

" M ° „ Schidctt, dto. , 4o
^ ,^°rg Bostizi,, dto. 20
. 5> >eas Brauz. dlo, 40
" 3 : K"cs. dto. 20

" iVl,z ^^lülsch.k, dto. 20
" ^„ „^" " lmchek, dto. 20
" N ! " K „ c ^ . o . 20
" ^" ' thä^n,,», dto. 40
" ^l)>»n, ^Ku,! , . ,^ dto. ,00
" ^«kod yn^"cschck, dto. 50

" ^ d r e a z ' H » , dto. 20

^ : ' ^ ^ v : ! / ' ° - 20

" ^"gor ^ ^ " l ) . „ s , „ „ . 20
" Ioha„„ ^»'">chck, bto. 20
' ''>"«,. n^^schck, dto. 20
"^«rk„s ^hmsch^ dto. 20

. : Z " ' „ i ^ ^ p p c n . dto.

' I °sc f^ ' ' " "s . dto. 20

^ > t „ . '̂U,chc. dt°. 20

Hr. I .'!^ "̂mlchct'sche Mssscnstiftung «o
" ^c>ln , H""ischal', Grunddes. «0
" I°ha , ^ ^ " " r u , dto. ' 60
" ^°r n mf«'"z' dto. 60
" Gcos„ Ml.dwcd, dlo. 60

" Josef I " " " 'M) , dto. 50
^l ^upai,, dto. 50

^' ^aib. Zeit. Nr. 215 v. 20. Sept. »854).

G u l d e n
Hr. Martin Reponsch, Grundbes. 40
,, Anton Simonzhizh, dto. 40
„ Martin Maizcn, dto. 40
„ Jakob Smcrgut, dto. 40
„ Michael Ferlc, dto. 40
„ Paul Pousche, dto. 40
„ Ignaz First, dto. 40
„ M,,thias Kmctizh, dto. 40
„ Aliton Kmetizh, dto. 40
„ Andreas Gamschek, dto. 40
„ Johann Dimink, dto. 40
„ Georg Olauazh, dto. 40
„ AiUon Glavazh, dto. 20
„ Barthl. F^ian, dto. 20
„ Mathias Dolinschck, dto. 20
„ Marko- Gollob, dlo. 2«
„ Auto» G.'mschck, dto. 20
„ Mathias Kamoiker, dto. 20
,, Lco Knapp, dto. 20
„ Urban Podlesink, dto. 20
„ Johann Oltaunik, dlo. 20
„ I^tob Suppan, dto. 20
,, Michael Schmtta, dto. 20
„ Frauz Saiz, dto. 20
„ iiorcnz Stcrnischa, dto. 20
„ A»ton Naspcrgci-, dto. 20
„ Ocorss SchuiUa, dto. 20
,, Anton Stromme, dto. 20
„ Iutob Slcruischa, dto. 20
„ Marti,, Iuschck, dto. > 20
„ Ioha„n Skrincr, dlo. 20
, Ocorg Opzhincr, dto. 20

,, Georg Schunta, dlo. 20
„ Anton Nouschak, dto. 20
„ Mathias Mrcschar, «0. 20
„ Anlon M,,scl, dtt>- 20
„ A»lon Martilizhizh, dto. 20
,, Johann Repsche. dlo. 20
„ M.irti» Vlovak, dto. 40
„ Jakob Mcdweschek, dto. 40
,, Martln L>!,ard, dto. 40
,, Andreas Laser, dto. 40
„ Mathias Schunta, dto.. 20
„ Johann Konazh, No. 20
„ Michacl Nabizh, dto. 40
„ Gregor Stuschek, dto. 50
„ Georg Eottlcr, dto. l»0
„ Aüton Sä'üüta, dto. 20
„ Johann ^',p,sch, dto. 40
,, Fr,n,z Gutlm,nin, dlo. 60
,, Jakob Smcrschek, dto. 50
„ Franz Mrdwed, dto. 20
„ Blas Koschicr, dto, 20
„ Anlon Kncs, dto. 20
,, Anlon Kolltiiz, dlo. 20
,, Johann Jalicschizl), dto. 20
„ Mathias Kukez, dlo. 20
„ Anton (3r̂ auz, dto. , , 20
„ Georg Nioizh, dto. 20
„ Jakob Noumschel', dto. 20
„ Ocorg Ian,scl>ek, dto. 20
„ Antun Schclcsmg, dto. 40
,f Ioh>i„„ Bcrze, »to. 20
„ I.lkoo Go!lc»z, dlo. 20
„ Iofcf Lciistrk, dto. ̂  20
,, Maitin Steh, dto. 20
,, Micl'ael Gorjanz, dto. 20
„ Martin Kcrchlikar, dto, 20
„ Mathias Zhezh, dto, 20
„ Ioscf Pct.!i„z, dto. 20
„ Iosrf Kollcn^, dto. 20
„ Hli„rich Brunschmied, dto. 60
„ Martin Ncdcuschck, dlo. 50
„ Karl Kololez, dto. 20
„ Johann ,ssaizl), dto. 20
„ Franz Iakosch, dto. 20
„ Ulas Kncs, dto, 20
,, Gcorg Tcrdouz, dto. 20
/> Anton Gmdza, dto. 20
,, Johann Ierci, dto, 20
„ Johann Konhcislcr, dto. 40
,, Simon Koschicr, dlo 20 >
, Josrf Kins, dto. 2»
, Johann Kuhc'r, dto. 20

,, Andreas Schober, dto. 20
„ Franz K„ss, dlo. ^ "
,. H,anz Kukrz, dto. ^ 46
,, Anton Kaizh, dto. 20
„ Andreas KurreiU, dto. ' 20
„ Johann Kaizh, dto. 20 .
„ Io!,al,n Kncs, dto. 20
„ Michael Krainz, dlo. ' 2«
„ Josef Schrci, dto. 20
„ Anton Makar, dto. ' ^ "
„ Blas Nlschner, dlo. 20
„ Josef Pcschiz, dto. 2»
„Simon Mcsajldez, dto. ^ "
„ Ioliann Novak, dto. s^
„ Blas Redcnfchcf, oto, ^« ̂
, Franz Podpadcz, dto. 40

G u l d e n
Hr. Johann Pusch, Grundbes. 20
„ Ioscf Slanschck, dto. 20
„ Jakob Slanschek, dto. 4g
„ Ioscf Iudcsch, dto. 20
„ Ignaz Ncdenschek, dto. 20
„ Peter Simschct, dto. 40
„ Valentin Supanzhizh, dto. 40
„ Johann Petck, dto, 20
„ A»lon Simonzhizh, bto. 20
„ Mallhaus Nazhck, dto. 40
,, Johann Supezh, dto. 40
„ Andreas Simonzhizh, dto. 4V
,, Anton Simonzhizh, dlo. 40
„ Franz Saltlcr, dto. ^ 20
„ Marlin Fllizian, dto. 20
,, Georg Fclizian' dto. - 80
„ Barthl. Kisu, dto. 40
„ Ignaz Iancschizh, dto. 40
„ Johann Grum, dto. 20
„ Franz Przhnit, dto. 40
,, Johann Vivoda, dto. 20
„ Johann Slopar, dlo. 20
„ Marlin Stopar, dto. 20
,, Ioha,m Konheisler, dto. 20
„ Gregor Tabor, dto. 20
„ Anton Dzepek, dto. 20
„ Franz Bcdeiischck, dlo. 40
„ Matthäus Labor, dto. 20
„ Ioscf Slopar, dto. 20
„ Matthäus Podlcsniker, dto. 20
„ Anton Gerzher, dto. 20
„ Martin Kukcz, dlo. 20
,, Nikolaus Sorko' dto. 20
Fr. Maria Pristauschek, dto. 20
Hr. Johann Ios.h, dto. 40
„ Anton Andolschck, dto. 40
„ Franz Schirzel, dto. 60
„ Anton Schalamon, dto. 20
,, Anton Godcz, dlo. 20
,, Kaspar Pcschiz, dto. 20
,, Franz PI>n,i„z, dto. 20
,, Ioharm Planinz, dto. 50
„ Johann Papcsch, dto. 50
,, Franz Marolt, dto- 60
„ Josef Dermcl, dto. 50
„ Marlin Sorko, dto. 20
„ I g n a z Sniolle, dto. 20
„ Johann Nouak, dto. 20
Fr. M.nia Felizian, dto. 20
Hr, Franz Mörl l , dlo. 20
„ Iohan» Erjauz, dto. 20 -
Fr. Maria Ermann, dto. 20
Hr. Ioscf Ermann, dlo. , 20
„ Andreas Erjauz, dto. 20
„ Johann Dobouschct, dto. 20
„ Anton 3>crenschek, dto. 20
Fr. Maria Ncdcnschek, dto. 40
Hr. Andreas Mlatar, dlo. 20
„ Josef Nedcnschek, dto. 20
„ Ioscf Sagraischck, dto. 40
„ Ioscf Schalamon, dto. 20
„ Franz Slopar, dto. 20
„ Merlin Simonzhizh, dto. ' 2N
« Ioscf Sagraischck, dto. 20
„ Anton Lipar, dto. 40
„ Franz Sagraischck, dlo. 40
„ Georg Umck, dto 20
„ Johann Gollob, dlo. 20
„ Blas Redenschek, dto. 40
„ Jakob Nischi'cr, dto. 20
„ Anlon Drchmiz, dlo. 40
Fr. Maria Simonzhizh, dto. 40
Hr. Franz Woschizh, dto. 40
„ Martin Lipoglouschek, dto. 20
Fr. A,ma Kncs, dto. 50
Hr Marti,, IcreUc. dlo. 20
.. Franz Pollak, dto. 20
,, Maühans Porcnta, dlo. <i"
„ Mich«! .Dischsk, dto. 4"
„ Johann .«Uhar, rlo. ^ "
„ Vmzenz P<>">i,'z, dto. 20
, ^oscf Dcschnak, dto. 20
„ Wrcgor Schnldcrschlz, dlo. 20
„ Ma,!," Plachcr, dto. 20
„ Marlin Kolar, dto. 20
„ Anton Krowath, dto. 20
„ Martin i.'csizhcr, dto. 20
Fr, Lnzia Peijatu, dlo. 20
Hr. Andreas Alis, dto. „n
„ Gcorg Sch.ilamon, dto. ^«
Fr. Gcriraud Äradula, dlo. 20
„ Hclcua Vumonz. dto. , n
Hr. Josef Puzcl, dto. 2«
„ Johann Podpaz, dto. 20
„ Johann Puzcl, dlo. 20
„ Josef Ncdenschek, dto. 2»
Fr. Maria Ncdmschck, dto. 2»
Hl , Johann Simonzhizh, dto. 2«
Fs. Ursula Drusik, dto.- 20
Hl . Anton Tifou, dto. ^"



G u l d e n
Hr. Johann Eljauz, Grundbes. 20
„ Josef Klemenzhizh, dlo. 2«
Fr. Anna Ierzhin, dto. 20
Hr . Jakob Skerjanz, dto. 2«
„ Georg Kotesch, dto. 20
Fr. Anna Mörtel, dto. 20
,. Ursula Pirz. dto. 20
Hr. Markus Udouzh, dto. 20
„ Mart in Schalamon, dto. 20
„ Johann Koß, tto. 20
„ Jakob Schiviz, dto. 20
„ Johann Peuz, dto. 20
„ Mathias Marouth, dto. 20
„ Anton Klinz, dto. ' 20
„ Joses Markovizh, dto. 20
„ Mart in Mör t l , dto. 20

Johann Mittel, dlo. 20
„ Thomas Sckelesnik, dto. 20
„ Johann Slouschak, dto. 20
„ Josef Schi»kouz, dto, 20
„ Anton Murez, dto. 20
„ Mathias Murcz, dto. 20
„ Franz Kncs, dto, 20
„ Johann Ieimanzhizh, dto. 20
„ Josef Eimonzhizh, dto. 20
„ Johann Axdroina, dto. 20
„ Barthel GoNob, dlo. 20
Fr Anna Meigollc, dto. 20
Hr, Johann Schelcsnik, dto. 20
„ Anton Schalmon, tto. 20
„ Anton Nischner, dto. 20
„ Martin Nischncr, dto. 20
„ Josef Papesch, dto. 20
„ Johann Potp,idez, dto, 20
„ Franz Schalamon, dto. 20
,, Michael Schalamon, dto. 20
Fr. Agnes Podesnikar. dto. 20
Hr. Anton Erjauz, dto. 20
„ Josef Slabschok, dto. 20
„ Mathias Brcsnikar, dto. 20
„ Mathias Schclesnik, dto. 20
„ Johann Drobne, dto. 20
„ Johann Echintler, dto. 20
„ Johann Tomaschin, dto. 20
„ Marko Bisjak, dto. 20
„ Johann Umek, dto. 20
„ Gregor Oblak, dto. 20
„ Andreas Udouzh, dto. 20
,, Martin Udouzh, dto. ' 20
,, Iohan» Texter, dlo. 20
„ Anton Udouzh, dto. 2«
„ Fra»z Umek, tto, 20
„ Anton Supanzhizh, dlo. .^ 20
„ Johann M,ner, dlo. , 20
„ Anton Goste, dto. 20
„ Johann Ermann, dto. 20
„ Thomas Podlipnik. tto. 20
„ Jakob Gmeiüer, dto. 20
„ Kaspar Icrmanzhizh, tto. 20
,, Andreas Hridar, dto. 20
„ Anton Hribar, dto. 20
Fr. Anna Hrib.ir, dto, 20
Hr. Johann Hiibar, dto. 20
„ Franz Krajnik, dto. 20
,. Johann Kaizh, dto. 20
„ Johann Schclesnik, dto. 20
„ Marl in Knai,s, tto. 20
„ Fortunat iüpoglouschck, t to. 20-
„ Anlon Metwed, dto. 20
,, Josef Lipoglouschek, dto. 20
„ Anton Schrlesüik, dto, 20
„ Matthaus Iakizh, dto. 20
„ Anton Schaschck, dto, 20
„ Andreas Pouschc. dto. 20
Fr. Elisabeth M ö ü l , dto. 20
Hr. Iohan» Bcrschan, dto. ' 40
„ Josef Drüsig, dlo. 20
„ Josef Mör l l , dto. 20
„ Andreas Murcz, tto. 20
„ Thomas !>il,tt>,r, dto. 2y
„ Anton Papescli, dto. . 20
., Josef P^pefch, dto, 20
,, Anton Schclesnik, tto. , 20
„ Iohan» Sagraischek, dto. 20
„ Matthäus Schelcsnik, dlo. 20
„ Marü» P^pcsch, tto. 20
„ Malhias Murenz, dto. , 20
„ Peter Mauz, dto. 20
„ A»ton Erzhul, dto. 20
„ Josef Gn^hcr, dto. 20
„ Anton Redenschek, dlo 20
„ Johann Pirz, dto. ' 20

Gulden
Hr. Josef Rebel, Grundbes. 20
,, Anton Tolmainer, dto. 20
„ Josef Sorre, dto. 20
„ Josef Schallamon, dto. 20
„ Martin Pirz, dto. . 20
„ Franz Schallamon, dto. 20
„ Josef Moschizh, dto. 20
„ Johann Umek, dto 40
„ Johann Möglizh, dto. 40
„ Franz Lipoglouschek, dto. 40
„ Josef Iaan, dto. 60 .
„ Barlhelma Martinzhizh, dto. 40
„ Johann Odlak, dto. 40
„ Mathias Außcz, dto. 40
,, Franz Sinerschik, dto. 50
„ Johann Papesch, dlo. 40
Fr. Maria Odlak, dlo. 20
Hr. Josef Bonner, Administrator

des Wemegg'schen Bcnesiziums 250
„ Anton Karluschck, Grundbes. 20
Fr. Maria Sctou, dto 20
Hr. Mathias Pousche, dto. 20
„ Martin Lustcincr, dto. ^ 20
„ Sebastia» Gollob, dto. 20 ,
„ Martin Icllen, Gcmeinderath 40
„ Matt i» Godnauz, Grundbes. 40
„ Florian Nuder, dto. 20
„ Anton Gollot», dto. 20
Fr. Maria >'1losina, dto. 20
Hr. M,>rtin Kaitna, dto. 40
„ Karl Dolliner, dlo. , 20
„ P>>ul Saurasches, dlo. 40
„ Josef DcmlUlschck, dlo. 40
„ Johann Heber, dto. 40
„ Fra»z Schclcsnik, dlo. 20
„ Adam Mozhmk, t io. 40
„ Thomas Otcnn'ia,, dlo, 20
„ Johann Hluga, dto. 20
„ Johann UZli, dlo 20
„ Marl in Ottaunik, dto. 20
„ Thomas Mrcschar, dto. 20 '
Fr. Agnes Schusterschizh, dto. 20
Hr. Anton Peer, dlo. 20 ^
,, illarthcl Zelestina, dlo. 2 0 .
„ Georg Iasbez, dlo. 40
„ Franz Dollmcr, dto. 40
„ Andreas Zhezh, dto. ' 20
„ Anton Klcmenzhizh, dto. 20
„ A »ton Kaduog, dlo. 20
„ Josef Marolt, dto. 20
,, Georg NoUnier, dto. 20
„ Franz Dollincr, rlo. 20
„ Malhiaü PvUak, dlo. 20
„ Johann Mozhmk, dlo. 20
,, Franz Praschoiker, dto. 20
„ Johann Killer, dto. 20 ,
Fr. Helena Gospodarizh, dto, 40
Hr Josef Rosina, dto. , 20 °
„ V»lcnlin Stubel, pens. k. k.

Straßen-Assistent 60
Fr. Theresia Rudiz, Grundbes. 20
Hr. Eduard Stubel, k. k. Post.rpedient ^00
,, Franz Pregel, Realitaitnbes, 40
„ Fronz Saueischnik, dto. 20
„ Josef Maier, dlo, , 20
Fr, Katharina Pesamoska, tto. 20
Hr. Josef Supanzhizl,, dto. 40 . ,
„ Anton Iaschkc, G^stwilth 20 ,
„ Mathias Zeiscl, Hausbes. 20
„ Fl>>nz iiahonschek, Gastwirth 20
Fr. Agncs Schantci, Grundb.s. 40
Hr. Franz Kuschcll, H^,»delsmann 50
Fr, Johanna Rosine, H.nisbls. 20
Hr. Kaspar Vullmger, tto. 20
Fr, Maria ^eihuuschck, dto. 20
Hr. Blas Potozhin, Ucberfuhrspächter i00
„ Anton Sdarizh, Grundbcs. 60
„ Josef Kraischck, dto. 20
„ Anlon Gamschek, tto. , 20
„ Martin Wrcsni^ dlo, 50
„ Anlo,, Hermann, Farbermeister 40
Andreas Il'cr'sche Pupillen ö0
Hr, cklas Karlouschek, Grundbes. 20
„ Lorenz Merk, dlo. 40
„ Heinrich Noiz, Nürgermeister 40
Fr. Maria Snpet, Gruntb^s. 20
„ Theresia Skuschek, Beamtensgatlin 20
Hr. Anton banger, Hausbes. 20
„ Franz Küritnik, dto. 20
„ Martin Kosem, dto. 20
Fr. Maria Gollot>, dto. 2«
Hr. Mart in Wcnko, dto. 20

Gu tde t !
Hr. Pankratz Bresnikar, Grundbes. 20
„ Anton Ennoch, dto. 20
Frl . Christine Skaller, Private ,00
Fr. Anna Pezhnit, Hausbes. 4«
Hr. Barthel Felizian, dto. 20
,, Jakob Klemdas, dto. ßy
., Josef Sidar, dto. ßg
,, Anton Medwed, dto. 2V
„ Lukas Burkelz, dlo. 20
„ Mart in Nischncr, dto. 20
„ Lorcnz Wlai, dlo. 20
„ Josef Tabor, dto. 20
„ Jakob Tschamcr, dto. 20
„ Andreas Stcrnischa, dto. 49
,, Thomas Martinschek, dto. 20
„ Franz Maichenz, dto. 40
„ Michael Marlinschek, dto. 20
„ Mathias Klanschck, dlo. ^y
„ Michael Kladnig, dto. 49
,, Johann Kerian, dto. 40
„ Stefan Koscher, dto. 49
„ Martin Iakesch, dto. 49
„ Anton Pudlesnik, dto. 20
„ Jakob Funoa, dto. 49
„ Johann Iermann, dto. 49
„ Mathias Fu»da, dto. > 49
„ Marko Epezhnik, dlo. 20
„ Iohan» Saltler, dto. . 59
,/ Jakob Icrman», dto. 59
„ Fl«^z Kral!, dll'. 49
„ Aüdr.as Derm.ll, dto. 20
„ Franz Sallüschzl'ek, dto. 20
„ Blas Wregar, rto. 20
„ Martin Kauschck, dto. 20
„ Ign,,z Kosem, dlo 20
„ Blas Pleuel, dlo, 20
„ Johann Noscharoch, dto. 20
„ Barthcl Medwed, dlo. 20
„ Anlon Iakopizh, dlo. 20
/, Josef Nosmann, dto. 20
„ Blas Fistcr, dlu. 20
, Josef !Uerbizl,, dto. 2»

Fr. Maria Marl'ouizh, Grundbes. 20
Hr, Andreas Ncitz, dto. 20
„ Blas Pelko, dto. 20
„ Josef Salaschzhek, dto. , 20
„ Mathias Ozepck, dlo. 20
„ Andreas Salaschzhek, ,dto. 20
« Johann Logar, dto. 40
„ Johann Wals, dto, 40
Fr. Helena Novak, dto. 40
Hr. Malthaus Duoischek, dto. 20
,/ Jakob Ieuschuvar, dto. 40
,, Josef Gorenz, tto. 20
„ Johann Wischnovar, dto. 60
„ Michael Simonschizh, dto. 50
„ Andreas Panze, dto, 50
,, Valentin Lipouschek, dto. 20
„ Josef Ke»da, dto. 20
„ N>klas Griuz, dto, 20
„ Iohan» Kuschmann, dto, 2"
„ Anton Terschek, dto, ' 20
,, Andreas Bresnikar, dto. 20
„ Anton Erafen, dto. ^^
„ Peter Gomiuschck, dto. ^^
,, Anton Sternischa, dto. ^"
„ Blas Iamschet, dto, 20
„ A„ton Kmetizh, dto. 40
,. Josef Suttlcr, dto, 20
„ Jakob Kamniker, dto. ^^
„ Michacl Kumcl, dtp. ^
„ Mathias Knes, dto, 20
,/ Kaspar Karlouschek, dto. 20
„ Georg Kraischek, dto. 2«
„ Mallhaus Korilnik, dto. 2«
„ Anton Alans, dto. ^
.. Thomas Kosem, dto., ^«
„ Franz Kersnar, dto, ^"
„ Martin Dsterschek, dto. ^"
„ Malthaus Laurinz, dto. ^"
„ Paul Lipez, dto. ^
„ Josef Laurinz, dto, ^
„ Franz Mejazh, dto. ^
„ Altton Laurinz, dlo. ^ — < g

. Summa

Hiezu die bei den übriger! k. k. Kassen
geschehenen und bereits nachgewie- «z>,^

senen Einzeichnungen mit - ^ ^ ^

ergibt sich die Totalsumme mit 2,


